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Wasserverband Eifel-Rur 
Düren

BILANZ zum 31. Dezember 2022
(mit Vergleichszahlen des Vorjahres)

AKTIVA PASSIVA

31.12.2022 31.12.2021
€ € €

31.12.2022 31.12.2021
€ € €

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähn-
liche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen Rechten und Werten 5.765.231,85 6.048.930,85

2. geleistete Anzahlungen 549.417,44 418.923,23
6.314.649,29 6.467.854,08

II. Sachanlagen

1. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte mit Geschäfts-, Betriebs- und
anderen Bauten 51.797.820,32 52.696.445,40

2. Grundstücke und grundstücksgleiche Rechte ohne Bauten 7.246.046,28 7.147.185,77
3. Abwassersammlungs- und Reinigungsanlagen 361.426.963,00 383.789.635,00
4. Talsperren und Staubecken 42.210.276,00 43.404.185,00
5. Anlagen in und an fließenden Gewässern 23.024.242,00 23.789.974,00
6. andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 10.835.384,00 9.791.473,00
7. geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 114.232.175,79 65.473.561,12

610.772.907,39 586.092.459,29

III. Finanzanlagen

1. Anteile an verbundenen Unternehmen 424.500,00 424.500,00
2. Beteiligungen 316,33 316,33
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 145.700,22 145.700,22
4. sonstige Ausleihungen 13.312.805,10 13.317.302,72

13.883.321,65 13.887.819,27

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte

1. Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 3.487.647,07 3.395.541,03

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 1.371.113,77 2.358.512,30
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr € 279.110,00

(€ 567.115,54)
2. sonstige Vermögensgegenstände 4.728.647,37 3.554.404,83
3. noch nicht durch Beiträge finanzierte Rückstellungen 6.941.182,00 5.829.822,00

13.040.943,14 11.742.739,13

III. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben bei Kreditinstituten und
Schecks 81.139.136,23 92.191.720,28

C. Rechnungsabgrenzungsposten 2.324.539,06 2.788.745,48

A. Eigenkapital

I. Rücklagen

1. allgemeine und Sonderrücklagen 46.487.102,34 50.228.156,64
2. sonstige Rücklagen 258.341.998,17 251.355.405,57

304.829.100,51 301.583.562,21

II. Bilanzgewinn 0,00 935.235,05

B. Rückstellungen

1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen 20.423.460,00 18.603.085,00
2. sonstige Rückstellungen 28.965.214,46 25.884.448,71

49.388.674,46 44.487.533,71

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 344.510.593,25 349.072.720,38
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 43.781.043,42

(€ 46.812.127,14)
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr € 300.729.549,83

(€ 302.260.593,24)
2. noch nicht endabgerechnete Zuschüsse 16.866.733,04 8.124.553,12

- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 16.866.733,04
(€ 8.124.553,12)

3. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 12.512.054,81 8.816.280,38
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 12.512.054,81

(€ 8.816.280,38)
4. sonstige Verbindlichkeiten 2.837.384,68 3.521.671,71

376.726.765,78 369.535.225,59
- davon aus Steuern € 572.042,50 (€ 469.495,15)
- davon im Rahmen der sozialen Sicherheit € 55.645,76 (€ 14.617,37)
- davon mit einer Restlaufzeit bis zu einem Jahr € 2.820.303,92

(€ 3.486.378,09)
- davon mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr € 17.080,76

(€ 35.293,62)

D. Rechnungsabgrenzungsposten 18.603,08 25.322,00

730.963.143,83 716.566.878,56 730.963.143,83 716.566.878,56
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Wasserverband Eifel-Rur, Düren
Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

(mit Vorjahreszahlen)

01.01.2022 -
31.12.2022

01.01.2021 -
31.12.2021

€ €

1. Umsatzerlöse 140.835.270,70 135.729.229,73

2. andere aktivierte Eigenleistungen 3.787.203,69 3.131.445,47

3. sonstige betriebliche Erträge 7.522.227,80 11.712.461,95

4. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und

für bezogene Waren 24.348.505,10 20.370.031,14
b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 25.595.789,25 22.258.290,68

49.944.294,35 42.628.321,82

5. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 39.051.750,25 38.154.500,40
b) soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersver-

sorgung und für Unterstützung 12.595.476,91 10.736.298,94
51.647.227,16 48.890.799,34

- davon für Altersversorgung € 4.776.257,34
(€ 3.488.038,53)

6. Abschreibungen
auf immaterielle Vermögensgegenstände des Anla-
gevermögens und Sachanlagen 33.956.179,34 34.488.952,92

7. sonstige betriebliche Aufwendungen 11.379.791,72 15.373.669,70

8. Betriebsergebnis 5.217.209,62 9.191.393,37

9. Erträge aus Beteiligungen 16.760,25 15.708,46

10. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen
des Finanzanlagevermögens 73.855,99 56.737,24

11. sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 22.161,57 207.023,07
- davon Zinserträge aus der Abzinsung von Rückstel-

lungen € 6.024,90 (€ 204.694,57)

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 3.755.713,66 5.070.175,56
- davon Zinsaufwendungen aus der Abzinsung von

Rückstellungen € 1.220.831,91 (€ 1.697.773,06)

Übertrag 1.574.273,77 4.400.686,58
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Wasserverband Eifel-Rur, Düren
Gewinn- und Verlustrechnung für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2022

(mit Vorjahreszahlen)

01.01.2022 -
31.12.2022

01.01.2021 -
31.12.2021

€ €

Übertrag 1.574.273,77 4.400.686,58

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 21.727,47 23.296,64

14. Ergebnis nach Steuern 1.552.546,30 4.377.389,94

15. sonstige Steuern 63.399,68 61.117,63

16. Jahresüberschuss 1.489.146,62 4.316.272,31

17. Gewinnvortrag aus dem Vorjahr 935.235,05 1.325.164,26

18. Entnahmen aus Rücklagen
a) aus allgemeinen und Sonderrücklagen 2.164.961,69 1.248.410,00
b) aus sonstigen Rücklagen 1.793.360,00 1.568.052,74

3.958.321,69 2.816.462,74

19. Einstellungen in Rücklagen
a) in allgemeine und Sonderrücklagen 5.447.468,31 6.197.500,00
b) in sonstige Rücklagen 935.235,05 1.325.164,26

6.382.703,36 7.522.664,26

20. Bilanzgewinn 0,00 935.235,05
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ANHANG ZUM 31. Dezember 2022

1. Angaben und Begründungen zur Form der Darstellung

Der Wasserverband Eifel-Rur (WVER) ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Sitz
in Dü ren. Der WVER führt sein Rechnungswesen gemäß § 22a Eifel-RurVG nach den Grund-
sätzen der kaufmännischen dop pelten Buchführung. Es gelten die Vorschriften der Eigen-
betriebsverordnung Nordrhein-Westfalen (EigVO NRW) sowie des Handelsgesetzbuches
(HGB).

Im Jahresabschluss sind Rückstellungen für Abwasserabgabe passiviert, deren Beitragsfinan-
zie rung noch aus stand. Für die Weiterberechnung der Abwasserabgabe an die Mitglieder gilt
eine bindende Vorschrift in den Veranlagungsregeln. Damit waren zum Zeitpunkt der Bi-
lanzaufstel lung hinreichend konkretisierte Ansprü che gegeben, die den Ansatz eines Ak tiv-
postens „Noch nicht durch Beiträge finanzierte Rückstellungen“ er möglich ten.

Ebenfalls unter dieser Aktivposition „Noch nicht durch Beiträge finanzierte Rückstellungen“
wur den gericht lich eingeklagte Beitragsrückforderungen in Höhe von insgesamt 832.682 €
ausgewie sen, die für den Erfolgs fall der Ge genseite nach § 27 Abs. 5 Eifel-RurVG unter den
übrigen Mitglie dern derselben Beitragsgruppe im Ver hält nis der von ihnen im Veranla-
gungsjahr zu leistenden Beiträge aufzuteilen und bei der nächstmögli chen Ver anla gung aus-
zugleichen wären. Mit dieser Begründung wird der (noch nicht eingetretene) Beitrags ausfall
nicht in die Beitragsermittlung 2022 einbezogen.

Soweit Berichtspflichten zu erfüllen sind, werden die Angaben überwiegend in den Anhang
aufge nommen. Der Vermerk der Verbindlichkeiten mit Restlaufzei ten bis zu einem Jahr und
mehr als fünf Jahren ist im Ver bind lichkeitenspiegel ersichtlich.

2. Angaben, Aufgliederungen, Darstellungen, Erläuterungen und Be grün dun gen zu ein zelnen Po-
sitionen der Bilanz (Ausweis, Bilanzierung und Be wer tung)

2.1 Angaben zu Positionen der Bilanz

Die im Vorjahr angewandten Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden werden unver ändert
beibe halten. Die Vergleichbarkeit mit dem Vorjahresabschluss ist damit gege ben.

AKTIVA

A. ANLAGEVERMÖGEN

Die Entwicklung des Anlagevermögens (630.971 Tsd. €) ist auf Seite 8 im Anlagen spie gel er-
sicht lich.

I.  Die Immateriellen Vermögensgegenstände (6.315 Tsd. €) und
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II. Sachanlagen (610.773 Tsd. €) sind mit ihren Anschaffungskosten bzw. Herstellungsko sten
ein schließlich Anschaffungsnebenkosten abzüglich Skonti und anderer Preisnachläs se be-
wertet. Ak ti vierte Eigenleistungen wurden für Planungs- und Bauleitungsarbeiten des ei-
genen Personals ange setzt. 

Gemäß § 255 Abs. 3 Satz 2 HGB wurde von dem Wahlrecht der Einbeziehung der Zinsen
für Fremd kapital (Bauzeitzinsen) in Höhe von 280 Tsd. € in die Herstellungskosten der An-
lagegüter Ge brauch gemacht.

Verteilung der Bauzeitzinsen auf die einzelnen Bilanzposten:

Tsd. € Tsd. €
geleistete Anzahlungen und Anlagen in Bau 280

davon bautechnische Anlagen und Planungskosten 219
davon machinentechnische Anlagen 39
davon elektrotechnische Anlagen 22

Der Verband hat im Berichtsjahr von der Gemeinde Merzenich für insgesamt 7.729,76 € die
Anlage RÜB C 16 Sportplatz Merzenich übernommen.

Eine Aufstellung der 7 größten im Jahr 2022 fertiggestellten sowie der größten noch im Bau
be find li chen Investitionen kann man den nachfolgenden Übersichten entnehmen.

Die 7 größten fertiggestellten Investitionen im Jahr 2022

Projekt-
num mer

Baumaßnahme

Her stel lungs-
kosten

evtl. Zu-
schuss

Bi lan zierter
An lagen-

wert

  31.12.2022

Tsd. € Tsd. € Tsd. €

TP.1801 Hauptsammler 11: Notfallpum pen 1.192 0 1.192

TP.1721 KA Linnich: Zentrifuge 1.011 0 1.011

TP.1544 KA Roetgen: Erneuerung NSHV+SPS 530 0 530

TP.1694
KA Schmitt: Schaltanlagen und
Ex-Schutz

462 0 462

VP.0072 SAP S/4 Hana Lizenz-Conver sion 356 0 356

VP.0083 Mehrzweckmobilbagger 325 0 325

TP.1818
KA Roetgen: Rücklaufschlamm-
pumpwerk

262 0 262
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Die 7 größten im Bau befindlichen Investitionen (AIB) im Jahr 2022

Pro-
jekt-
num-
mer

Baumaßnahme Wert der AIB

31.12.2022

Tsd. €

TP.0831 KA Euchen, Erweiterung 14.292

TP.1360 KA Aachen-Soers, Bau RBF 13.127

TP.1354 KA Aachen-Soers, NKB 7.428

TP.1848 KA Düren, Zentrifugen 4.914

TP.1175
RÜB Keilbusch, Neubau RBF & Ab-
schlagslt.

4.396

TP.1375 KA DN, AS I, Hochlast-Biologie 3.762

TP.1180
Neubau Schwarz/Weiß Bereich auf der
KA

3.734

Von Dritten gewährte Zuschüsse für Investitionen werden – wie auch bereits in den Vorjah-
ren – bei Fertigstellung der geförderten Wirtschaftsgüter schlussgerechnet und von den An-
schaffungs- bzw. Herstellungskosten abgesetzt. In 2022 ist keine geförterte Maßnahme fer-
tiggestellt worden.

Eine Aufstellung der im Jahr 2022 gewährten Zuschüsse, unabhängig von der Fertigstel-
lung des Projektes, ist der folgenden Aufstellung zu entnehmen. 

Zuschüsse 2022

Pro jekt-
num mer

Fördermaßnahme
Zu-

schuss 

 
Förderprogramm 

Bezirksregierung Köln
Maßnahme Tsd. €

TP.1354 KA Aachen-Soers, NKB
Anordnung einer Ozonung 
zwischen Nach klärung und
Nachni trifikation

1.292

TP.1362 Gewässervermessung
Gewässervermessung für hy-
draulische Nachweise BWK-M3,
HWS etc.

65

TP.1013 W1-Haarbach-TS1-AC-Nirm
Verbesserung Durchgängigkeit
Haarbach –AC-Nirm 54

TP.1890
HW-Schutzanlagen an der
Rur  47
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Zuwendungsprogramm 

Land NRW kommunal
Maßnahme Tsd. €

TP.1360 KA Aachen-Soers, Bau RBF Erweiterung des RÜB Soers       2.012

TP.1175
RÜB Keilbusch, Neubau RBF
& Abschlagsltg.

Schaffung eines zusätzlichen
Rückhaltevo lumens u. Neuverl.
der Abschlagsleitung

      1.250

TP.0831 KA Euchen, Erweiterung Ausbau der KA Euchen       1.150

TP.1036
HW-Schutz Aldenhoven-En-
gelsdorf

HW-Schutz Aldenhoven-Engels-
dorf          865

TP.1006 UR3-Rur-SU1-Wehr Karken Rückbau Wehr Karken 303

Ist die Nutzung von Vermögensgegenständen zeitlich begrenzt, so sind planmäßige Ab-
schreibungen entsprechend der betriebsgewöhnlichen Nutzungsdauer vorzunehmen; ge-
mäß Eifel-RurVG muss dies durch lineare (jährlich gleichmäßige) Abschreibung geschehen.

III. Finanzanlagen (13.883 Tsd. €) werden mit den Anschaffungs- oder Herstel lungsko sten
oder dem nie drigeren beizulegenden Wert angesetzt. 
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ANLAGENSPIEGEL 2022

Positionsbezeichnung 
Hist. Anschaff.-/Herst. Kosten Anlagenzugänge Anlagenabgänge Umbuchungen Zuschüsse Aktuelle Anschaff.-/Herst.-Kosten
Kumulierte AfA der Vorjahre Abschreibungen   AfA Anlagenabgänge   AfA Umbuchungen   Zuschreibungen   Kumulierte Abschreibungen

Buchwert zum 01.01. Restbuchwert zum 31.12.

Immaterielles Vermögen
16.549.764,26 808.353,59 -322,95 121.214,20 0,00 17.479.009,10

-10.500.833,41 -1.212.943,84 0,00 0,00 0,00 -11.713.777,25
6.048.930,85 5.765.231,85

418.923,23 260.129,01 -129.634,80 0,00 0,00 549.417,44
Geleistete Anzahlungen 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

418.923,23 549.417,44

VERMÖGEN
SUMME IMMATERIELLES

16.968.687,49 1.068.482,60 -129.957,75 121.214,20 0,00 18.028.426,54
-10.500.833,41 -1.212.943,84 0,00 0,00 0,00 -11.713.777,25

6.467.854,08 6.314.649,29

Grundstücke mit Bauten 
70.045.799,58 22.865,39 0,00 -4,08 0,00 70.068.660,89

-17.349.354,18 -921.486,39 0,00 0,00 0,00 -18.270.840,57
52.696.445,40 51.797.820,32

Grundstücke ohne Bauten 
8.968.063,71 86.264,66 0,00 12.595,85 0,00 9.066.924,22

-1.820.877,94 0,00 0,00 0,00 0,00 -1.820.877,94
7.147.185,77 7.246.046,28

Talsperren/Staubecken 
110.256.270,93 230.234,35 -23.037,12 511.550,07 0,00 110.975.018,23
-66.852.085,93 -1.935.693,42 23.037,12 0,00 0,00 -68.764.742,23
43.404.185,00 42.210.276,00

anlagen
Abwassersammlungs- und Reinigungs-

960.871.264,08 1.253.466,37 -565.977,09 3.244.129,30 0,00 964.802.882,66
-577.081.629,08 -26.676.526,94 382.236,36 0,00 0,00 -603.375.919,66
383.789.635,00 361.426.963,00

Anlagen in und an fließenden Gewässern 
68.209.487,29 98.630,21 -2.066,74 61.724,47 0,00 68.367.775,23

-44.419.513,29 -924.430,48 410,54 0,00 0,00 -45.343.533,23
23.789.974,00 23.024.242,00

Betriebs- und Geschäftsausstattung  
28.524.328,12 3.385.718,17 -117.700,24 0,00 -48.682,90 31.743.663,15

-18.732.855,12 -2.285.098,27 109.674,24 0,00 0,00 -20.908.279,15
9.791.473,00 10.835.384,00

Anlagen im Bau 
65.473.561,12 52.773.351,06 -63.526,58 -3.951.209,81 0,00 114.232.175,79

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
65.473.561,12 114.232.175,79

SUMME SACHANLAGEN 
1.312.348.774,83 57.850.530,21 -772.307,77 -121.214,20 -48.682,90 1.369.257.100,17
-726.256.315,54 -32.743.235,50 515.358,26 0,00 0,00 -758.484.192,78
586.092.459,29 610.772.907,39

424.500,00 0,00 0,00 0,00 0,00 424.500,00
Anteile an verbundenen Unternehmen  0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

424.500,00 424.500,00

Beteiligungen 
316,33 0,00 0,00 0,00 0,00 316,33

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
316,33 316,33

Wertpapiere 
145.700,22 0,00 0,00 0,00 0,00 145.700,22

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
145.700,22 145.700,22

Sonstige Ausleihungen 
13.317.302,72 0,00 -4.497,62 0,00 0,00 13.312.805,10

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
13.317.302,72 13.312.805,10

SUMME FINANZANLAGEN
13.887.819,27 0,00 -4.497,62 0,00 0,00 13.883.321,65

0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
13.887.819,27 13.883.321,65

VERMÖGEN
GESAMTSUMME ANLAGE-

1.343.205.281,59 58.919.012,81 -906.763,14 0,00 -48.682,90 1.401.168.848,36
-736.757.148,95 -33.956.179,34 515.358,26 0,00 0,00 -770.197.970,03
606.448.132,64 630.970.878,33
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(1) Unter der Rubrik Anteile an verbundenen Unternehmen (425 Tsd. €) ist die Rur-Was-
ser-Technik GmbH (RWTG) als 100 %-ige Tochtergesellschaft des Wasserverban des mit
dem eingezahlten Stammkapital in Höhe von 400 Tsd. € in der Bilanz ausgewiesen. Gegen-
stand des Unternehmens sind Dienstleistungen aller Art auf wasser- und abwasser wirt-
schaftlichem Gebiet sowie die im Zusam menhang damit durchführbaren Aufgaben der Ab-
fallentsorgung, ferner damit verbundene betriebs wirtschaftliche, organisatorische und in-
formationstechnische Aufgabenstellungen, soweit es sich nicht um gesetzliche Aufgaben
des Wasserverbandes Eifel-Rur gemäß § 2 Abs. 1 und 3 Eifel-RurVG und die zur Erledigung
dieser Aufgaben erforderlichen Tätigkeiten handelt. Ferner ist im Jahr 2021 die neue Klär-
schlammentsorgungsgesellschaft KKR GmbH, die in Kooperation mit dem Erftverband
betrieben werden soll, gegründet worden. Die bis 31.12.2022 angefallenen Kosten für die
Gründung der Gesellschaft entsprechen dem Wert der Beteiligung in Höhe von 25 Tsd. €.

Aufstellung des Anteilsbesitzes i. S. d. § 271 HGB:

Name und Sitz des
Unternehmens

Anteile am
Kapital

Eigenkapital
31.12.2022

Jahresergebnis
2022

% Tsd. € Tsd. €
Rur-Wasser-Technik GmbH, 
Düren 100,0 525 14
KKR GmbH, Düren   66,2   19   1

(2) Als Beteiligung wird der Geschäftsanteil an der Versicherungsstelle Zellstoff und Papier
GmbH, Köln, (VZP) gehalten. Er hat einen Nennwert von 500,00 € und ist in der Bilanz ein-
schließlich An schaffungsnebenkosten mit 316,33 € ausgewiesen.

(3) Bei den Wertpapieren des Anlagevermögens (146 Tsd. €) handelt es sich um 58.270 Stück
RWE-Stammaktien (WKN 703712), die zu Anschaffungskosten in Höhe von 2,50 €/Stück an-
gesetzt sind. Der Kurswert am 31.12.2022 betrug 41,39 €/Stück, so dass in die ser Position er-
hebliche stille Reserven enthalten sind. 

(4) Die Sonstigen Ausleihungen (13.313 Tsd. €) beinhalten mittelfristige Geldanlagen der
Rückla gen gelder von 13,3 Mio. €. sowie Arbeitnehmer-Baudarlehen in Höhe von 22,8 Tsd. €.
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B.  UMLAUFVERMÖGEN 

I. Vorräte (3.488 Tsd. €)

Die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (3.488 Tsd. €) setzen sich aus den Beständen der vier
Zen tralla ger und kleineren Beständen auf einzelnen Kläranlagen zusammen. Bei Letz teren
han delt es sich vor wiegend um nicht transportierfähige Güter (z.B. gefahrguttran sport-
pflich tige Chemikalien und Tankwa ren) und andere gleichartige Verbrauchsmateria lien, für
die Fest werte gebildet wurden. Zum 31. Dezember 2022 fand für diese gleichartigen Gü ter
die tur nusmäßige In ventur gem. § 240 Abs. 3 Satz 2 HGB statt (körperliche Be standsauf-
nahme alle 3 Jahre). Fil ter-, Werk statt- und sonsti ges Verbrauchsma terial sowie Er satztei le,
sind in vier Zentral la gern erfasst und dort nach den Grund sätzen ord nungsgemä ßer Buch-
füh rung nach Perm anen tinventur be wertet und aktiviert.

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände (13.041 Tsd. €) sind mit ihren Nenn-
werten er fasst. Ausfallrisiken, die zu Abwertungen führen müssten, sind be rücksich tigt
oder nicht zu erken nen. 

(1) Bei den Forderungen aus Lieferungen und Leistungen (1.371 Tsd. €) entfal len 9 Tsd. €
(Vorjahr 8 Tsd. €) auf Forderungen gegen verbundene Unterneh men. Un ter die For de-
run gen aus Lieferungen und Leistungen fallen insbesondere Nachfor de run gen auf-
grund der Beitragsabrechnungen der Jahre 2021 und 2022, die erst im Fe bruar 2023
bzw. 2024 fällig werden, sowie Forderungen aus den Fä ka lie nabrechnun gen und ver-
schie dene andere An sprüche. Die Forderungen aus der Bei tragsabrech nung 2022 wer-
den in Höhe von 279 Tsd. € erst im Februar 2024 fällig und haben da mit am Bilanz-
stichtag ei ne Lauf zeit von mehr als ei nem Jahr. Ausfallrisiken sind kei ne zu erkennen. 

(2) Die sonstigen Vermögensgegenstände betragen (4.729 Tsd. €) wovon 3.393 Tsd. € als
For de run gen aus Hochwasserschäden in Ansatz gebracht wurden. 

(3) Die noch nicht durch Beiträge finanzierten Rückstellungen sind mit (6.941 Tsd. €) be-
wer tet. Sie resultieren zum einen aus Rechtsstreitigkeiten bezüglich begehrter Beitrags-
rück er stat tun gen. Zum anderen werden noch nicht durch die Mitglieder beglichene
Beiträ ge aus der Abwasserabgabe aus gewiesen, da für die Abwasserabgabe des Jahres
die Bescheide erst in einem Folgejahr erlassen wer den. Daher wird im Entstehungsjahr
ei ne Rückstellung ge bil det. Dieser Rückstellungsbetrag wird je doch noch nicht durch
den Beitrag vom Ver bands mitglied eingefordert. Erst wenn der Abwasserab gabebe-
scheid beim Verband eingeht, wird die Forderung an das Mitglied gerichtet, so dass
diese Be träge bis dahin als noch nicht durch Beiträge finanzierte Rückstellungen aus-
gewiesen werden müs sen. Auch evtl. Bei tragsrückforderungen wären ggfs. nach
§ 27 Abs. 5 Ei fel-RurVG unter den übrigen Mit glie dern derselben Beitragsgruppe im
Verhältnis der von ihnen im Veranlagungsjahr zu leis ten den Bei trägen aufzuteilen und
bei der nächst möglichen Veranlagung auszugleichen. Mit dieser Begrün dung wird der
(noch nicht eingetretene) Beitragsausfall noch nicht in die Bei tragsermittlung einbezo-
gen und ver bleibt bis auf weiteres in der Position nicht durch Bei träge finanzierte Rück-
stellungen.



Wasserverband Eifel-Rur, Düren

- 11 -

C. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN (2.325 Tsd. €)

Die auf der Aktivseite abgegrenzten Beträge (2.325 Tsd. €) betreffen hauptsächlich mit
(2.262 Tsd. €) ent standene Abwicklungsgebühren von frühzeitig, zugunsten günstigerer Zins-
konditionen, restrukturierte Dar lehen. Dieser Aktivposten wird über 10 Jahre aufwandsre lev-
ant verteilt. Des Weiteren sind mit (15 Tsd. €) Beamtenbesoldungen für den Monat Ja nuar ent-
halten. Für Softwa re-Lizenzen mit Gültigkeit für die Geschäftsjahre 2023 bzw. 2024 wur den
48 Tsd.€ in den Ab grenzungsposten ein gestellt. Die Ab gren zung der Kfz-Steu er konn te da-
durch ver mie den wer den, dass die Be schei de je weils vom 01.01. bis zum 31.12. er las sen wer-
den. Sollte dies in Einzel fällen aus Ter min grün den (z.B. An meldung En de Dezem ber) einmal
nicht mög lich ge wesen sein, wurde auf grund der Ge ringfü gigkeit der Be trä ge hier auf eine Ab-
grenzung ver zichtet.

 

PASSIVA

A. EIGENKAPITAL (304.829 Tsd. €)

I. Rücklagen (304.829 Tsd. €)

(1) Die allgemeinen Rücklagen (46.487 Tsd. €) werden kostenstellenscharf und beitrags be-
zo gen fortge schrieben (§ 10 Abs. 4 der Satzung); das gilt sinngemäß auch für die Son-
derrück lagen des Unter nehmensbereichs "Gewässer" und für die
„Bodenkontamination Vo gels ang“. 

(2) Die Fortschreibung der sonstigen Rücklagen (258.342 Tsd. €) erfolgt auf Kostenstel len-
grup pene be ne. 

II. Bilanzgewinn (0 Tsd. €)

Die Veranlagungsregeln wurden beginnend mit dem Jahr 2022 dahin gehend geändert, dass
Til gungsspitzen nicht mehr als Beitrag gehoben werden, wenn die Abschreibungen die Til-
gungen in Summe decken. Dies ist im Jahr 2022 der Fall. Somit ergibt sich für das Jahr 2022
kein Bilanzge winn.



Wasserverband Eifel-Rur, Düren

- 12 -

 Entwicklung des Eigenkapitals

Allgemeine und Sonstige Bilanzgewinn Gesamt
Sonderrücklagen Rücklagen

Tsd.€ Tsd.€ Tsd.€ Tsd.€
Stand 01.01.2022 50.228 251.356 935 302.519
Jahresüberschuss 0 0 1.489 1.489

Rücklagen
Entnahmen aus

-2.165 -1.793 3.958 0

Rücklagen
Einstellungen in

5.447 935 -6.382 0
Umbuchungen -7.844 7.844 0 0
Einlagen 821 0 0 821
Stand 31.12.2022 46.487 258.342 0 304.829

 

B. RÜCKSTELLUNGEN (49.389 Tsd. €)

Die Entwicklung der Rückstellungen ist im Rückstellungsspiegel ersichtlich. 
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Veränderungen im Bilanzjahr

Rückstellungsart Konto Anfangsbestand
nahme

Inanspruch-
Auflösung Zuführung

Aufzinsung (+)
aus Ab- (-) bzw.
Aufwand/Ertrag

Endbestand

01.01.2022 31.12.2022
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

- - + +/-

Rückstellungen Gesamt 44.487.533,71 6.839.747,80 1.131.574,28 11.657.655,82 1.214.807,01 49.388.674,46

1. Personalrückstellungen 34.889.320,24 3.408.764,43 111.274,65 7.241.030,59 1.218.040,00 39.828.351,75

Pensionsrückstellung 270100 15.354.061,00 0,00 0,00 1.275.373,00 280.280,00 16.909.714,00

Beihilferückstellung 288800 3.249.024,00 0,00 0,00 221.679,00 43.043,00 3.513.746,00

Rückstellung Urlaubsverpflichtung 288500 932.678,95 898.520,94 0,00 1.047.414,78 0,00 1.081.572,79

Rückstellung Überstunden 288600 404.826,40 404.826,40 0,00 398.569,96 0,00 398.569,96

Rückstellung Arbeitszeitkonten 288750 11.372.397,20 0,00 0,00 1.534.700,56 892.714,91 13.799.812,67

Rückstellung Altersteilzeitansprüche 288700 296.352,20 129.123,03 0,00 363.324,89 -2.099,91 528.454,15

Rückstellung Demographiefonds 288760 845.951,51 0,00 0,00 122.221,00 0,00 968.172,51

Rückstellung Berufsgenossenschaftsbeiträge 288400 450.049,98 447.212,55 2.837,43 469.605,67 0,00 469.605,67

Rückstellung Leistungsprämie 282200 1.648.076,00 1.508.138,78 108.437,22 1.728.918,00 0,00 1.760.418,00

Rückstellung Sterbegelder 288770 118.263,00 2.663,32 0,00 11.216,32 1.287,00 128.103,00

Rückstellung Jubiläumsleistungen 288780 217.640,00 18.279,41 0,00 68.007,41 2.815,00 270.183,00

1. Sonstige Rückstellungen 9.598.213,47 3.430.983,37 1.020.299,63 4.416.625,23 -3.232,99 9.560.322,71

Rückstellung Abwasserabgabe 280160 5.055.450,00 1.325.251,92 427.148,08 2.805.450,00 0,00 6.108.500,00

Rückstellung Prozesskosten 288300 300.373,99 69.779,79 100.046,21 12.968,00 0,00 143.515,99

Rückstellung Beitragsausfall (Rechtsstreit) 283100 774.372,00 0,00 0,00 58.310,00 0,00 832.682,00

Lieferantenverbindlichkeiten
Rückstellung Zinsanteil Beitragsausfall (Rechtsstreit) und Verzugszinsen

284100 149.374,00 0,00 6.431,00 12.142,00 0,00 155.085,00

Rückstellung für noch abzurechnen. Fremdleistungen (Erfolgsplan) 288110 368.263,58 318.879,84 17.028,74 553.141,46 0,00 585.496,46

Rückstellung für noch abzurechnen. Fremdleistungen (Investiv) 288120 1.104.917,36 165.484,51 176.665,37 403.930,69 0,00 1.166.698,17

Rückstellung für drohende Verluste 281100 224.495,54 0,00 224.495,54 0,00 0,00

Rückstellung nach § 249 (1) Satz 2 Nr. 1 HGB 287100 1.500.000,00 1.431.515,31 68.484,69 402.000,00 0,00 402.000,00

Rückstellung Jahresabschlusskosten und Archivierung 288200 120.967,00 120.072,00 0,00 168.683,08 -3.232,99 166.345,09
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(1) Rückstellungen für Pensionen und ähnliche Verpflichtungen (20.423 Tsd. €)

Gegenüber 13 Mitarbeitern bzw. ehemaligen Mitarbeitern bestehen Versorgungszusa gen.
Da von sind 2 Mitarbeiter noch im aktiven Arbeitsverhältnis und 11 Mitarbeiter sind bereits
ausge schie den und be ziehen Pension. 3 der Pensionäre sind bereits verstor ben. Die Versor-
gungszu sagen bleiben aber zum Teil für ihre Witwen bestehen.

Die Zahlungen werden über die Rheinische Versorgungskasse (RVK), Körperschaft des öf-
fentli chen Rechts, abgewickelt. 

Die Bewertung der Pensions- und Beihilferückstellungen (20.423 Tsd. €) erfolgte auf Grund-
la ge ei nes aktuellen Gutachtens der Mercer Deutschland GmbH, Düsseldorf un ter Be rück-
sichti gung ei nes Zins satzes von 1,78 % bzw. 1,44 % sowie tariflicher Gehalts stei gerun gen /
An wartschaftstrend von 5 % p.a. für die Jahre 2023 / 2024 sowie 2,5 % p.a. für die Jahre ab
2025. Der erwartete Renten- bzw. Kostentrend wurde mit 4,5 % p.a. für die Jahre 2023 / 2024
und ab 2025 mit 2,5 % p.a. angenommen. Als bio me tri sche Rech nungs grundla gen wur den
die Richt ta feln 2018 G von Prof. Dr. K. Heu beck verwen det. Soweit diese Rück stel lung Pen-
sions ver pflich tun gen beinhal tet, ist sie unter Ver wen dung des 10-Jahres-Durchschnittzins-
satzes er mit telt wor den. Der Un ter schieds be trag nach § 253 Abs. 6 HGB beträgt
T€ 748 Tsd. €. Der hier über ein zu rich ten den Aus schüt tungssperre wird durch ent sprechen de
Rückla gen bil dung Rech nung ge tragen.

Für die übrigen bzw. ehemaligen Arbeitnehmer/innen (Entgeltempfänger, Rentner bzw. de-
ren Hin ter bliebene) besteht die Zusatzversorgung des öffentlichen Dienstes nach Maßgabe
des Al ters vorsor ge-Tarifvertrages-Kommunal durch Mitgliedschaft in der Rheinischen Zu-
satzversor gungs kasse, Köln (RZVK). Die Kasse erhebt eine Umlage vom zusatzversorgungs-
pflichtigen Ent gelt und ist kapitalge deckt, so dass hierfür keine Rück stellungen gebildet
werden müssen.
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(2) Sonstige Rückstellungen (28.965 Tsd. €)

Des Weiteren sind für den Personalbereich 19.405 Tsd. € zurückzustellen.

2022 2021

Rückstellungen Urlaubsansprüche 1.082 Tsd. € 933 Tsd. €

Rückstellungen Überstunden 399 Tsd. € 405 Tsd. €

Rückstellungen Zeitkonten 13.800 Tsd. € 11.372 Tsd. €

Rückstellungen Altersteilzeit 528 Tsd. € 296 Tsd. €

Rückstellungen Demographiefonds 968 Tsd. € 846 Tsd. €

Rückstellungen Berufsgenossen schaftsbeiträge 470 Tsd. € 450 Tsd. €

Rückstellungen Leistungsprämien 1.760 Tsd. € 1.648 Tsd. €

Rückstellungen Sterbegelder 128 Tsd. € 118 Tsd. €

Rückstellungen Jubiläumsleistungen 270 Tsd. € 218 Tsd. €

Der Anstieg der Rückstellungen für Zeitkonten gegenüber dem Vorjahr begründet sich u.a.
aus der geleisteten Mehrarbeit für die Beseitigung der Hochwasserschäden. Diese Kosten
wurden dem WVER von der Versicherung erstattet, soweit sie auf den Bereich "Abwasser"
entfallen.

Die Rückstellungen für die Altersteilzeitbeschäftigung betreffen den nach dem 31.12.2022
noch zu rückzulegenden Zeitraum der Freistellung. Die langfristigen Rück stellungen für die
Altersteil zeitbe schäftigung und Zeitguthaben wurden entsprechend den Vorgaben des Bil-
MoG abgezinst und eine jährliche Kostensteigerung in Höhe der durchschnittlichen Preis-
entwicklung der Lebens haltungskos tenindices der letzten sie ben Jahre berücksichtigt.

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten neben den oben aufgeführten Rückstellungen im
Per so nalbereich (außer Pensions- und Beihilferückstellungen) die erwartete Bela stung durch
Abwas serab gabe (6.109 Tsd. €) und Prozesskosten (144 Tsd. €) sowie für den Rechtsstreit
zum Beitrag (833 Tsd. €) und in diesem Zusammenhang evtl. anfal len de Zinsen bzw. Verzu-
gszinsen Lieferantenverbindlichkeiten (155 Tsd. €). 

Aus den Änderungen der Auf- bzw. Abzinsungsbeträge resultieren Zinserträge in Hö he von
6 Tsd. €, die bei den sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträgen ent halten sind, so wie Auf-
wendun gen in Höhe von 1.221 Tsd. €, die bei den Zinsen und ähnlichen Auf wen dungen aus-
ge wiesen sind. 
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Für noch nicht abgerechnete Fremdleistungen sind hauptsächlich für Baumaßnah men
(1.167 Tsd. €) und für sonstige Rechnungen des Erfolgsplans (585 Tsd. €) zurückge stellt. Die
Rückstellung für dro hende Verluste aus Zinssicherungsgeschäften wurde auf grund der ak-
tuellen Zinsentwicklung aufge löst. 

Die Rückstellung nach § 249 (1) Satz 2 Nr. 1 HGB (402 Tsd. €) beinhaltet die im Ge schäfts jahr
unter lassenen Aufwendungen für Instandhaltung aus der Flutkatastrophe, die im Ge schäfts-
jahr 2023 inner halb von 3 Monaten nachgeholt wurden.

Für Jahresabschlusskosten (166 Tsd. €) und andere nach dem Handelsgesetzbuch vor ge-
schrie bene bzw. zulässige Rückstellungen wurden ebenfalls entsprechende Posten ge bildet. 

Die Rückstellung für noch nicht abgerechnete Fremdleistungen im investiven Bereich bein-
haltet meh rere Inbetriebnahmen vor dem 31. Dezember 2022 und dazu noch aus stehen de
Rechnungen. Beispie le hierfür sind: Fa. BL Projekt, Umbau Bauhof Linnich (361 Tsd. €), Fa.
Dohmen und Freialden ho ven, Ertüchti gung Schacht Hauptsammler 11 (320 Tsd. €), Fa. Lube
und Arge Ozon, Nachklärbecken KA Soers (215 Tsd. €), Ing. Beck, Planungslei stung RÜB
Schöndorf (126 Tsd. €), Fa. Balter, KA Dü ren, Ge ruchsminde rung Zu lauf (43 Tsd. €).

Die Rückstellung für Abwasserabgabe steigt unter Berücksichtigung der tatsächlichen Ent-
wick lung gegenüber dem Vorjahr um 1.053 Tsd. € an. 

Mit den sonstigen Rückstellungen werden alle erkennbaren weiteren Risiken und unge wis-
sen Ver pflichtungen berücksichtigt. Die Bewertung erfolgte mit dem nach vernünfti ger kauf-
män nischer Be ur teilung notwendigen Erfüllungsbetrag. Künftige Preis- und Kos ten steige-
rungen werden berücksichtigt. Rückstellungen mit einer Restlaufzeit von mehr als ei nem
Jahr werden mit ihrer Restlaufzeit entsprechenden durchschnittlichen Marktzinssatz abge-
zinst. Dieser ergibt sich im Falle sonstiger Rückstellungen aus den vergangenen sieben Jah-
ren
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C. VERBINDLICHKEITEN (376.727 Tsd. €)

Bei den Verbindlichkeiten bestehen folgende Restlaufzeiten:

Tsd. €
Gesamt

Davon mit einer Restlaufzeit

Tsd. €
bis zu 1 Jahr

Tsd. €
und 5 Jahren
zwischen 1

Tsd. €
über 5 Jahre

Kreditinstituten
Verbindlichkeiten gegenüber

344.511 43.781 176.209 124.521

nicht endabgerechnete Zuschüsse
Erhaltene Anzahlungen und noch

16.867 16.867 0 0

und Leistungen
Verbindlichkeiten aus Lieferungen

12.512 12.512 0 0

sonstige Verbindlichkeiten 2.837 2.820 17 0

Summe 376.727 75.980 176.226 124.521

Die Verbindlichkeiten sind, abgesehen davon, dass der Wasserverband Eifel-Rur als Körper-
schaft des öf fentlichen Rechts (vgl. § 1 Abs. 1 Satz 1 Eifel-RurVG) durch das Land
Nordrhein-Westfalen abgesichert ist, gem. § 27 Abs. 5 Satz 2 Eifel-RurVG durch jedes einzelne
Mitglied gesichert.
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D. RECHNUNGSABGRENZUNGSPOSTEN (19 Tsd. €)

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten betragen 19 Tsd. € (Vorjahr 25 Tsd. €). Die Auf lö-
sung des Ablösebetrages zur Übernahme der Rurschlenke (16 Tsd. €) läuft noch 55 Jahre. 

2.2 Angaben zu Positionen der Gewinn- und Verlustrechnung

(1) Umsatzerlöse (140.835 Tsd. €)

Die Umsatzerlöse enthalten überwiegend Normal- und Sonderbeiträge des Wirtschafts-
jahres 2022 (136.730 Tsd. € bzw. 270 Tsd. €). Sie teilen sich wie folgt auf:

Aufteilung der Beiträge nach Teilwirtschaftsplänen

Gruppe
2022

Sonderbeitrag
Normal- und

2021
Sonderbeitrag
Normal- und

Tsd. € Tsd. €
G0   Verwaltung 15.080 13.441
G1   Abwasser 105.352 102.230
G2   Talsperren 5.329 5.340
G3   Gewässer 9.667 9.488
G4   Wasserwirtschaftliche Grundlagen 1.572 1.420
Beiträge Gesamt 137.000 131.919

Aufteilung der Beiträge nach Mitgliedsgruppen

Gruppe
2022

Sonderbeitrag
Normal- und

2021
Sonderbeitrag
Normal- und

Tsd. € Tsd. €
M1   Städte und Gemeinden 120.367 115.916
M2   Kreise und die StädteRegion Aachen 3.618 3.521

         öffentlichen Wasserversorgung
M3   Unternehmen und sonstige Träger der

1.982 1.926

M4   gewerbliche Unternehmen 11.033 10.556
Beiträge Gesamt 137.000 131.919

Des Weiteren sind auch Erträge aus noch nicht finanzierten Rückstellungen der Abwas-
serabgabe (3.005 Tsd. €), Erträge aus Fäkalschlammanlieferungen (129 Tsd. €), Grund-
stücks- und Wohn ungs mieten sowie Erträge aus Fahrgastschifffahrt und Wassers port
(BgA) (700 Tsd. €) in den Um satz er lö sen enthalten. 

(2) Andere aktivierte Eigenleistungen (3.787 Tsd. €) wurden für Planungs- und Bauleit ungs-
ar bei ten des eigenen Personals angesetzt.
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(3) Die sonstigen betrieblichen Erträge (7.522 Tsd. €) betreffen im Normalbetrieb im We sent-
li chen Er trä ge aus der Auflösung von Rückstellungen, Versicherungsentschädi gun gen
und Er stat tungen von Abwasserabgabe. 

Die im Juli 2021 eingetretene Hochwasserkatastrophe und die daraus entstandenen Mehr-
kosten für Roh,- Hilfs- und Betriebsstoffe, bezogene Leistungen, sonstige betriebli che
Auf wendungen sowie Per so nalkosten zur Schadensbeseitigung vor Ort bilden auch in
die sem Jahr mit 3.549 Tsd. € den wei taus höchsten Posten. Da sich die Kosten des Hoch-
was sers in der Bilanz niederschlagen, aber durch Versi cherungsentschädigungen und Zu-
schüsse (Förderrichtlinie Wiederaufbau Nord rhein-Westfa len1) ega lisiert werden, sind
entsprechende Ertragskonten als Gegenposition un ter den sonstigen betrieblichen Erträ-
gen angelegt worden. Diese sind in der folgenden Tabelle dar gestellt.

1 Richtlinie über die Gewährung von Billigkeitsleistungen des Landes Nordrhein-Westfa len zur Beseitigung
von Schäden an öffentlicher und pri va ter Infrastruktur sowie zum Wiederaufbau anlässlich der Starkregen-
und Hochwasserkatastrophe im Juli 2021 (Förderrichtlinie Wieder aufbau Nord rhein-Westfalen)

Sonstige betriebliche Erträge aus Kostenerstattungen der
2022 2021

Hochwasserkatastrophe
Tsd. € Tsd. €

für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 430 487
für bezogene Leistungen 3.002 2.749

Veränderung Rückstellung für unterlassene Instandhaltungen)
für sonstige betriebliche Aufwendungen (inklusive

-183 2.102

für Personalaufwand 300 1.319
Gesamt 3.549 6.657

(4) Materialaufwand (49.944 Tsd. €)

Die Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe (24.349 Tsd. €) und die Auf wen-
dun gen für bezo gene Leistungen (25.596 Tsd. €) sind bei der Erfüllung der dem Ver band
zu gewie senen Auf ga ben im Rah men der Wassermengenwirtschaft und Wasser gü te wirt-
schaft sowie der Ge wäs ser unter haltung entstanden. 

Der Anteil, der durch Versicherungsleistungen und Zuschüssen des Bundes getragenen
Hochwas serkosten beträgt 3.432 Tsd. €. Hierbei handelt es sich im Wesentlichen um ma-
schinentechnische und elektrotechnische Ersatzteile, Reinigungsmittel, Grün- und Ge-
hölzpflege und Instandhaltungs leistungen.

(5) Der Personalaufwand (51.647 Tsd. €) enthält Entgelte und Bezüge der Mitarbeiter ein-
schließ lich der beim Verband tätigen Beamten, soziale Abgaben, Aufwendungen für Al-
tersver sor gung so wie Bei hil fen. 
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Der Gesamtpersonalaufwand schlüsselt sich im Einzelnen wie folgt auf:

Einzelbestandteile 2022 2021

Tsd. € Tsd. €

Löhne und Gehälter 38.784 37.963

Beamtenbesoldung 243 322

Vergütungen 29 29

soziale Abgaben 7.190 6.822

Aufwendungen für Altersversorgung und Unterstützung 4.776 3.488

Beihilfen 159 -23

sonstige soziale Aufwendungen 470 450

Erträge Auflösung Personalrückstellungen -4 -160

Summe Personalaufwand 51.647 48.891

Davon beträgt der Hochwasserkostenanteil des Jahres 2022 869 Tsd. € und beinhaltet die
durch ei ge nes Personal ge leistete Schadensbeseitigung der Hochwasserschäden an den
betroffe nen Kläranlagen, Talsper ren und Gewässerbereichen, wovon 697 Tsd. € von der
Versicherung übernommen werden.

(6) Gemäß § 25 Abs. 2 Satz 4 Eifel-RurVG sind Abschreibungen (33.956 Tsd. €) nur nach der
linea ren Methode zulässig. 

(7) Die sonstigen betrieblichen Aufwendungen (11.380 Tsd. €) enthalten 4.895 Tsd. € Ab-
wasser ab ga be, so dass noch 6.485 Tsd. € auf die laufenden Kosten (Versicherungen, Te le-
fon, Mieten und Pach ten, Entsorgungskosten, Datenübertragungskosten etc.) entfal len.

Der Hochwasserkostenanteil beträgt hier 915 Tsd. € abzüglich der Veränderung der Rück-
stellung für unterlassene Instandhaltung in Höhe von -1.098 Tsd. €. Hier bei han delt es
sich im We sent li chen um Ge rä temie ten zur Trock nung.

(8) Das Betriebsergebnis beträgt 5.217 Tsd. €.

(9) Die Erträge aus Beteiligungen (17 Tsd. €) beinhalten den Gewinnanteil des Jahres 2021 an
der Ver sicherung für Zellstoff und Papier.

(10) Die Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des Finanzanlagevermögens
(74 Tsd. €) beinhalten mit 52 Tsd. € den Dividendenanteil der RWE-Aktien des Jahres
2021, mit 20 Tsd. € Zinsen auf längerfristig ange leg te Rücklagengelder sowie 1 Tsd. €
Zinsein nah men aus Wohnungs baudarlehen für eigene Mitar beiter.
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(11) Die sonstigen Zinsen und ähnlichen Erträge (22 Tsd. €) beinhalten im Wesentlichen
Zins er trä ge aus kurzfristig angelegten Rücklagengelder und Zinserträge aus der Abzin-
sung von Rückstellungen.

(12) Von den Zinsen u. ä. Aufwendungen (3.756 Tsd. €) entfallen 2.501 Tsd. € auf Fremd dar le-
hen, 1.221 Tsd. € auf Zinsaufwand aus Rückstellungen BilMoG und 34 Tsd. € auf sons ti ge
Zins aufwen dun gen. 

(13) Die Steuern vom Einkommen und vom Ertrag (22 Tsd. €) ergeben sich aus dem BgA
Wassersport und den Wertpapieren des Anlagevermögens (RWE-Aktien). 

(14) Das Ergebnis nach Ertragssteuern beträgt 1.553 Tsd. €. 

(15) Die sonstigen Steuern (63 Tsd. €) beinhalten die Kfz- und Grundsteuer. 

(16) Nach Abzug der sonstigen Steuern ergibt sich ein Jahresüberschuss von 1.489 Tsd. €. 

(17) Der Gewinnvortrag aus dem Vorjahr beträgt 935 Tsd. €.

(18) Entnahmen aus Rücklagen (3.958 Tsd. €) dienten dem Ausgleich der Beitrags abrech nung
2022. Hierzu wurden 2.165 Tsd. € aus den Allgemeinen Rücklagen und 1.793 Tsd. € aus
den sonstigen Rücklagen entnommen. 

(19) Einstellungen in Rücklagen (6.382 Tsd. €) 
Aus dem Jahresüberschuss 2022 wurden 5.447 Tsd. € in die allgemeinen Rücklagen ein ge-
stellt. Der Bilanz gewinn des Jahres 2021 in Höhe von 935 Tsd. € wurde als Gewinn vor trag
am 01.01.2022 in die Bi lanz des Jahres 2022 einbezogen und den sonstigen Rück la gen zu-
geführt.

(20) Der wie oben erläuterte Wegfall von Tilgungsspitzen im Berichtsjahr führt zu einem Bi-
lanzgewinn von (0 Tsd. €).
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3. Ergänzende Angaben

3.1 Bildung der Organe, Aufwendungen für Organe

Verbandsorgane sind die Verbandsversammlung, der Verbandsrat und der Vorstand. Alleinvor-
stand ist Herr Dr.-Ing. Joachim Reichert. Sein ständiger Vertreter ist Herr Stefan Ruchay. Die Zahl
der von den Mitgliedern in die Verbandsversammlung entsandten Delegierten richtet sich nach
den jeweils zu leistenden Jahresbei trä gen (Beitragseinheiten). Ein Delegierter wird von der Land-
wirtschaftskammer Rheinland entsandt. Die Zahl der Delegierten wird in der Satzung auf höchs-
tens 101 festgelegt. Der von der Verbandsversammlung ge wählte Verbandsrat hat 15 Mitglieder;
davon sind fünf Arbeitnehmervertreter.

Die Gesamtbezüge des Vorstands betrugen im Berichtsjahr 2022 bezogen auf die erfolgsunabhängi-
gen Kom ponenten 175 Tsd. € und auf die erfolgsabhängigen Komponenten 28 Tsd. €.

Ansprüche auf Pensionszahlungen bestehen keine.

Im Rahmen vertraglicher Nebenleistungen hat der Vorstand Anspruch auf einen Dienstwagen zur
dienstlichen und privaten Nutzung. Der durch die private Nutzung des Dienstwagens entstehende
geldwerte Vorteil wird nach den geltenden steuerlichen Vorschriften vom Vorstand versteuert.

Für Pensionsverpflichtungen ehemaliger Vorstände und deren Hinterbliebenen wurden bis zum
Bilanzstichtag insgesamt 4.091 Tsd. € zurückgestellt.

Mitglieder des Verbandsrats (mit Ausweis von Aufwandsentschädigung und Sitzungsgeld)

Mitgliedergruppe 1 – Städte und Gemeinden –

Vorsitzender:
Herr Bürgermeister Frank Peter Ullrich Stadt Düren 3.780 €

Herr Bürgermeister Roger Nießen Stadt Würselen 1.320 €
Herr Bürgermeister Bernd Jansen Stadt Hückelhoven 1.320 €
Frau Bürgermeisterin Dr. Margrethe Schmeer Stadt Aachen 1.320 €
Herr Ratsherr Christoph Poschen (Rechtsanwalt) Gemeinde Simmerath 1.848 €
Herr Ratsherr Jochen Kupp (Dipl.-Wirtschaftsjurist) Stadt Schleiden 1.320 €

Mitgliedergruppe 2 – Kreise  –

Herr Kreistagsabgeordneter Dr. Ralf Nolten (Dipl.-Ingenieur) Kreis Düren 1.350 €

Mitgliedergruppe 3 – Wasserversorgungsunternehmen  –

Herr Dipl.-Ing. Walter Dautzenberg (Geschäftsführer) WAG Wassergewinnungs- und aufbe-
reitungsgesellschaft Nordeifel GmbH,

Roetgen 1.350 €
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Mitgliedergruppe 4 – gewerbliche Unternehmen  –

Stellvertretender Vorsitzender: Industrie-Wasser-Umweltschutz e. V.,
Herr Dr. Stefan Cuypers (Rechtsanwalt) Düren 2.580 €
Herr Armin Vetter (Dipl.-Ingenieur) SCHOELLERSHAMMER GmbH, Düren 1.350 €

Arbeitnehmervertreter

Herr Peter van Helden (Techniker) Arbeitnehmervertreter des WVER 1.380 €
Herr Arno Hoppmann (Dipl.-Ingenieur) Arbeitnehmervertreter des WVER 1.350 €
Herr Christian Bernheine (Verwaltungsfachwirt) Gewerkschaftsvertreter (Komba) 1.430 €
Herr Udo Stadler (Betriebsschlosser) Arbeitnehmervertreter des WVER 1.350 €
Frau Helga Jungheim (Dipl.-Betriebswirtin) Gewerkschaftsvertreterin 1.350 €

3.2 Sonstige finanzielle Verpflichtungen   

Aus den bis zum Bilanzstichtag erteilten Aufträgen verbleiben sonstige finanzielle Verpflichtungen
in Höhe von rund 23.489 Tsd. €, davon 1.230 Tsd. € für Kosten der Flutkatastrophe.

Aus Miet- und Leasingverträgen bestehen zum Bilanzstichtag finanzielle Verpflichtungen in Höhe
von rund 3.699 Tsd. €, hiervon fallen 880 Tsd. € innerhalb von einem, 2.819 Tsd. € zwischen ein und
fünf Jahren an.

Für Versicherungsprämien bestehen zum Bilanzstichtag finanzielle Verpflichtungen in Höhe von
rund 935 Tsd. €. Alle Versicherungen sind jährlich kündbar.

3.3 Derivate

Folgende Darlehen sind mit einem Zinsswap belegt. Diese Instrumente dienen der Absicherung
von Zinskon ditionen. In fast allen Fällen besteht absolute Konnexität zum Grundgeschäft.

Aufgrund der Zinsentwicklung in 2022 wurde die Rückstellung für drohende Verluste aus dem
Vorjahr aufge löst. 

Aufstellung über die Darlehen mit SWAP per 31.12.2022
Akte Nr. Gläubiger Darl.Nr. Restschuld Art Bank Ref.Nr. Marktwert

per 31.12.2022 per 31.12.2022

308044/ Sparkasse DN 6480277125 11.361.250,00 Zinsswap Commerzbank 4641968UK 36.783,30
10658

308045/ KSK Heinsberg 6450375115 8.426.543,66 Zinsswap SK Köln/Bonn 1481839 931.081,41
10660

308046/ Commerzbank 435020300117 3.016.338,70 Zinsswap Commerzbank 5650890UK 82.104,70
10661

Summe 22.804.132,36 1.049.969,41
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3.4 Belegschaft

Die durchschnittliche Zahl der Arbeitnehmer betrug im Wirtschaftsjahr 2022 659 (Vorjahr 635). 
Außerdem bestanden 22  Ausbildungsverträge.

Personalstatistik   (4. Quartal) 2022 2021

Insgesamt Beschäftigte (*ohne Auszubildende) 673 640
- davon beamtenähnliche Versorgung 2 3
- davon befristet Arbeitnehmer*innen 15 20
- übrige Arbeitnehmer*innen 656 617

Von den insgesamt Beschäftigten waren
Männer 516 499
Frauen 157 141

673 640

Aufteilung nach Dezernaten
Vorstand/Stabsstellen 31 29
Dezernat Personal und Soziales 16 14
Dezernat Finanzen und Verwaltung 69 65
Dezernat Abwasser 362 354
Dezernat Gewässer 195 178

673 640

Von den insgesamt Beschäftigten waren
Vollzeitbeschäftigte und Teilzeitbeschäftigte (>= 19,5 Std.) 597 563
Teilzeitbeschäftigte (< 19,5 Std.) 23 24
Geringfügig Beschäftigte 47 48
Beschäftigte in Freistellungsphase Altersteilzeit 4 4
Beschäftigte in Freistellungsphase Elternzeit/Sonderurlaub 2 1

673 640

* Auszubildende 22 23

3.5 Abschlussprüferhonorar

Für das Jahr 2022 liegt das Abschlussprüferhonorar bei 46 Tsd. € inklusiv der gesetz lichen Um satz-
steuer. Fer ner erhielt der Abschlussprüfer für gutachterliche Tätigkeit eine Vergütung in Höhe von
8 Tsd. € und für Steuerberatungsleistungen sowie sonstige Leistungen 5 Tsd. €.



Düren, am 27. September 2023 

(Dr.-Ing. Joachim Reichert) 
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3.6 Vorgänge  von  besonderer Bedeutung nach dem Abschlussstichtag 

Die  weltweite Coronapandemie und  der  Ukraine-Krieg mit seinen inflationären Folgen insbeson-

dere bei  den  Energiekosten aber auch auf dem Dienstleistungssektor, bei Baumaterialien und  in der 

Ersatzteilbeschaffung lässt einen deutlichen Anstieg  der  eben genannten Kosten für  den  WVER er-

warten. Leitzinserhöhungen zur Dämpfung  der  Inflation  lassen einen Anstieg  der  Zinskonditionen 

für Neuaufnahmen und Prolongationen erwarten. Diese Effekte bergen erhebliche Haushaltsrisi-

ken. Diesen und anderen Zeichen einer zunehmend dynamischen ökonomischen und ökologischen 

Umgebung begegnet  der  Verband mit aktiven und kreativen Lösungen und Antworten wie Risiko-

streuung, passenden Prolongationen und langfristigen Vertragsausgestaltungen. 
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BESTÄTIGUNGSVERMERK DES UNABHÄNGIGEN ABSCHLUSSPRÜFERS
an den Wasserverband Eifel-Rur, Düren 

Prüfungsurteil

Wir haben den Jahresabschluss des WVER, Düren, – bestehend aus der Bilanz zum 31. De-
zember 2022 und der Gewinn- und Verlustrechnung für das Geschäfts jahr vom 1. Januar 2022
bis zum 31. Dezember 2022 sowie dem Anhang, einschließlich der Dar stel lung der Bi lanzie-
rungs- und Bewer tungsmethoden – geprüft.

Nach unserer Beurteilung aufgrund der bei der Prüfung gewonnenen Erkenntnisse
· entspricht der beigefügte Jahresabschluss in allen wesentlichen Belangen den deutschen,

für Kapitalgesellschaf ten geltenden handelsrechtlichen Vorschriften und
· vermittelt unter Be ach tung der deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein

den tatsächlichen Ver hält nissen entsprechendes Bild der Vermögens- und Finanzlage des
Verbandes zum 31. Dezember 2022 sowie seiner Ertrags lage für das Geschäfts jahr vom 1.
Januar 2022 bis zum 31. Dezember 2022.

Gemäß § 322 Abs. 3 Satz 1 HGB erklären wir, dass unsere Prüfung zu keinen Einwendungen
ge gen die Ordnungsmäßigkeit des Jahresabschlusses geführt hat.

Grundlage für das Prüfungsurteil

Wir haben unsere Prüfung des Jahresabschlusses in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter
Be achtung der vom Institut der Wirtschaftsprüfer (IDW) festgestellten deutschen Grundsät ze
ord nungsmäßiger Abschlussprüfung durchgeführt. Unsere Verantwortung nach diesen Vor-
schriften und Grundsätzen ist im Abschnitt „Verantwortung des Abschlussprüfers für die
Prüfung des Jah resabschlusses“ unseres Bestätigungsvermerks weitergehend beschrie ben.
Wir sind von dem Verband unabhängig in Übereinstimmung mit den deut schen han dels-
rechtlichen und berufs rechtlichen Vorschriften und haben unsere sonsti gen deut schen Be-
rufspflichten in Übereinstim mung mit diesen Anforderungen erfüllt. Wir sind der Auf fas-
sung, dass die von uns erlangten Prü fungsnachweise ausreichend und geeig net sind, um als
Grundlage für un ser Prüfungsurteil zum Jahresabschluss zu dienen.

Verantwortung des gesetzlichen Vertreters und des Verbandsrats für den Jahresabschluss

Der gesetzliche Vertreter ist verantwortlich für die Aufstellung des Jahresabschlusses, der
den deutschen, für Kapitalgesellschaften geltenden handelsrechtlichen Vorschriften in allen
wesentli chen Belangen entspricht, und dafür, dass der Jahresabschluss unter Beach tung der
deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Buchführung ein den tatsächlichen Ver hältnissen
entsprechendes Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage des Ver bande s ver mittelt. Fer-
ner ist der gesetzli che Vertreter verantwortlich für die inter nen Kon trollen, die er in Überein-
stimmung mit den deutschen Grundsätzen ordnungsmäßi ger Buchfüh rung als not wendig be-
stimmt hat, um die Aufstellung eines Jahresabschlus ses zu ermög lichen, der frei von wesent-
lichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – fal schen Darstel lungen ist.



 

- 27 -

Bei der Aufstellung des Jahresabschlusses ist der gesetzliche Vertreter dafür verant wort lich,
die Fähigkeit des Verbandes zur Fortführung der Unternehmenstätigkeit zu be ur tei len. Des
Wei te ren hat er die Verantwortung, Sachverhalte in Zusammenhang mit der Fort füh rung der
Un ternehmenstätigkeit, sofern einschlägig, anzugeben. Darüber hinaus ist er da für ver ant-
wort lich, auf der Grundlage des Rechnungslegungsgrundsatzes der Fortführung der Un ter-
neh menstätig keit zu bilanzieren, sofern dem nicht tatsächliche oder rechtliche Ge ge ben hei ten
entgegenstehen.

Der Verbandsrat ist verantwortlich für die Überwachung des Rechnungsle gungs prozes ses
des Verban des zur Aufstellung des Jahresabschlusses.

Verantwortung des Abschlussprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses

Unsere Zielsetzung ist, hinreichende Sicherheit darüber zu erlangen, ob der Jahresabschluss
als Ganzes frei von wesentlichen – beabsichtigten oder unbeabsichtigten – falschen Darstel-
lungen ist, sowie einen Bestätigungsvermerk zu erteilen, der unser Prüfungsurteil zum Jah-
resabschluss bein haltet.

Hinreichende Sicherheit ist ein hohes Maß an Sicherheit, aber keine Garantie dafür, dass ei ne
in Übereinstimmung mit § 317 HGB unter Beachtung der vom Institut der Wirtschafts prüfer
(IDW) festgestellten deutschen Grundsätze ordnungsmäßiger Abschlussprüfung durchge-
führte Prüfung eine wesentliche falsche Darstellung stets aufdeckt. Falsche Darstel lungen
können aus Verstößen oder Unrichtigkeiten resultieren und werden als wesentlich angese-
hen, wenn vernünftigerweise erwartet werden könnte, dass sie einzeln oder insge samt die
auf der Grundlage dieses Jahresab schlusses getroffenen wirtschaftlichen Entschei dungen von
Adressaten beeinflussen.

Während der Prüfung üben wir pflichtgemäßes Ermessen aus und bewahren eine kritische
Grundhaltung. Darüber hinaus

· identifizieren und beurteilen wir die Risiken wesentlicher – beabsichtigter oder unbeab-
sichtig ter – falscher Darstellungen im Jahresabschluss, planen und führen Prüfungshand-
lun gen als Reaktion auf diese Risiken durch sowie erlangen Prüfungsnachweise, die aus-
rei chend und ge eignet sind, um als Grundlage für unser Prüfungsurteil zu dienen. Das Ri-
siko, dass wesentli che falsche Darstellungen nicht aufgedeckt werden, ist bei Ver stößen
höher als bei Unrichtig keiten, da Verstöße betrügerisches Zusammenwirken, Fälschun gen,
beabsich tigte Unvollstän digkeiten, irreführende Darstellungen bzw. das Außerkraft setzen
interner Kontrollen beinhal ten können.

· gewinnen wir ein Verständnis von dem für die Prüfung des Jahresabschlusses relevanten
in ternen Kontrollsystem, um Prüfungshandlungen zu planen, die unter den gegebenen
Um stän den angemessen sind, jedoch nicht mit dem Ziel, ein Prüfungsurteil zur Wirk sam-
keit dieses Systems des Verbandes abzugeben.

· beurteilen wir die Angemessenheit der von dem gesetzlichen Vertreter angewandten
Rech nungslegungsmethoden sowie die Vertretbarkeit der von dem gesetzlichen Vertreter
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